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Musikinstrumente, kleine —— 2— — — 36 —

Muscheln (Kauris) —44 — — — — — — 28 —

Mhlen. . —-——-—— -—-— 11—

Nähmaschinen — — — — — — — — — 4.—

Olivenöl. — ——— — 240— — — — — — —
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S#ibder . —— — —— ——2297518-..-—- —

70 Salz ———659 700 —— — — —

71| Sämereien. — — — 1 — — —

72 Säcke, leere. 87. — — — —

73/ Scherennr—— — — — — — — 144 —

74 Schmuchsachen (unedle Me-
talllen)n)n — 1 — — ———— —

75 Schirme —— — %
76 Seilerwaaren. 6— — 5. — 400— — — — — — —

77 Siebe. — — 4 — — — — — — —

78/Spiegel — — — 3— ——— —— —

79| Steingut. — 35. — 23. — — ———·— —

tStreichhöhzer — — — 96r7 41—E] — — —
1 — 182772 — — — — — —

* — — 4% —— — — —— — — —
— — — — — 2 — — — — — — —

84 !s —144 10 764 —
85 — 7— — 1——-—- —

86. nagen (Brücken-) — . — — — 10—
87Wein jeder Art — —— 70 — 30— — — —— —

88|Wollwaaren 2— — — — 1 111— — — 2— — —

89 Zelt — — —— — ——— ———-« 1-

SI04iiegetftciIIc. .—-—— — ——— 5000

91 Zucker—— 146 612 128 — — ———- —

92«wicbackgrober(Schisss-).—-——! 188 6.1 — — —

Der Werth sämmtlicher Waaren betrug etwa 1 630 000 Mark.

Perspnalien.

Der Premierlieutenant Volckamer v. Kirchensittenbach, à la suite des Königlich

Bayerischen Infanteric-Leib-Regiments, ist zum Auswärtigen Amt kommandirt worden.

Dem Oberbootsmannsmaat Korn ist die Stelle eines Amtsdieners und Polizeimeisters

bei dem Kaiserlichen Gonvernement in Kamerun kommissarisch übertragen worden.

Dem Gerichtsakluar J. Kappenstein ist die Stelle eines Registrakors bei der Haupt-

lasse des Kaiserlichen Gouvernements für Osl-Afrika kommissarisch übertragen worden.
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Herr Viktor Berg ist dem Kaiserlichen Gouvernement in Kamerun behufs Beschäfti-

gung im Bürcandienst zugetheilt worden.

Bekanntmachungen für die Schifffahrt.

Die Gezeitenkonstauten in Finschhafen.

Für den weiteren Ausbau der Gezeitentheorie ist die Kenntniß der Tiden gerade des

Großen und Indischen Oceaus sehr wünschenswerth, zumal an der Grenzscheide jener Wasser-

becken. Daher war es sehr dankenswerth, daß gerade an einem solchen Punkte durch die

Initiative der Neu-Guinea-Kompagnie bei der wissenschaftlichen Erforschung ihres Gebietes auch

die Meeresfluktuationen, und zwar in Finschhafen, registrirt wurden. Das so erhaltene Material

konnte mit Unterstützung der Königlichen Akademic der Wissenschaften einer näheren Untersuchung

unterzogen werden, deren Ergebnisse in den „Annalen der Hydrographice (Jahrgang 1891,

Heft VII) in einem Aussatz von C. Kaßner niedergelegt sind. Der Verfasser bemerkt, daß

diese Ergebnisse einen nicht unerheblichen Beitrag zur Keuntuiß der pazifischen Gezeiten liefern

dürsten; er spricht die Hoffnung aus, daß hierdurch ein Antrieb zu weiterer, möglichst sorg-

sältiger Sammlung derartigen Erfahrungsmaterials in jenen Gegenden gegeben werden möge.

Keunzeichunng des Telegraphenkabels auf der Rhede von Accra. Golf von Gninca.

Westküste von Afrika.

Zur Kennzeichuung des Telegraphenkabels auf der Rhede von Acera ist auf 8,7 m„

Wasser eine Tonne ausgelegt worden. Dieselbe liegt in der Peilung: Leuchtthurm auf der

westlichen Bastion des Fort James in NNWu-W, 0,8 Sm.

Schiffe müssen mindestens 1/1 Sm westlich dieser Tonne ankern.

(„Nachr. f. Seef.“ 1891, Nr. 1666.)

Nr. 115: Walsisch-Bai, nach den Aufnahmen von S. M. S. „Carola“ 1888. Maßstabh ) h

1: 30 000. Herausgegeben von dem Hydrographischen Amt des Reichs-Marine-Amts.

Berlin 1891 bei Dietrich Reimer.

BGelhiffabeiegungen.
(Die Zeit vor dem Orte bedeulet die Ankunft, hinter dem Orte die Abfahrt des Schisfes.)

M. Krzr. „Habicht“ 17.6.St.Thomé 23/6. — Kamernn. (Poststation: Kamerun.)

M. Kubt. „Hyäne“ 8,7. Kapstadt. (Poststation: Kamerun.)

M. Krzr. „Möwc“ 29/5. Sansibar. (Poststation: Sansibar.)

M. Ihrzg. „Nachtigal“ Kamerun. (Poststation: Kamerun.)
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M. Krzr. „Schwalbe“ Sansibar 1,6. — Seychellen — 2/7. Sansibar. (Poststation:

Sansibar.)
S. M. Krzr. „Sperber" Sydney 21/3. — 1//. Finschhafen 1,I.—3.1. Matupi 141/1. —

17,1.Matupi 2001. 20/1. Herbertshöhe 21,1. — 28,1. Jaluit 28/5. — 6.6.

Apia. (Poststation: Apia.)

Ablösungstrausport

für S. M. Krzr. „Sperber": Ausreise mit dem Rcichspostdampfer „Nürnberg“, Vremerhaven

11,6. — Sydney.
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